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(
Ich bin das Leben und das Licht und die Wahrheit. Wer an Mich glaubt, wird ewig leben, der kehrt heim an Mein Vaterherz. So seid gesegnet, Meine geliebten Kinder. Die Liebe strahlt in euer Herz, und so gebt diese Liebe weiter. Liebe, das höchste Gut, das ihr, Meine geliebten Kinder, erhalten habt. Liebt jeden einzelnen. Liebt und seid getrost, denn Mein Sohn hat euch verstärkt diese Liebe auf diese Erde gebracht. So kommt an Mein Vaterherz, und ihr seid geborgen. Friede in allem Sein, Friede auf dieser Erde.

Und wenn die Stürme über euch hinwegbrausen, so nehmt an, denn diese Stürme reinigen euch und eure Erde, Meine Schöpfung, die euch gegeben worden ist, um zu wachsen und euch höher zu entwickeln, auf daß ihr eine Stufe und immer wieder eine Stufe hinaufsteigt zu Mir, auf daß alles angehoben wird.

So wird diese Erde gereinigt, durchstrahlt mit Meiner Liebe und das Licht leuchtet. Und ihr werdet Licht sehen, ihr werdet eure Geschwister sehen, die hinaufsteigen zum Licht, und wie sich diese Erde verfeinert. Denn dieses Grobe wird verfeinert. Und ihr, wenn ihr diese Verfeinerung nicht annehmt, werdet euch nicht auf dieser verfeinerten Erde halten können. Und so strahlt alles ein, auf daß alles verfeinert wird, auch die dunkelste Ecke dieser Erde. Manche möchten sich verstecken, um ihr Herz nicht nach außen wenden zu müssen, aber es nützt ihnen nichts, sie werden auch verfeinert und das Verstecken nutzt ihnen nichts, denn das Netz der Liebe ist geknüpft. Rund um diesen Erdball sind Maschennetze, Maschennetze der Liebe geknüpft.

Es geht die Liebe über diese Erde und knüpft das Netz immer feiner. Und ihr, die ihr in der Liebe steht, sollt mithelfen, daß eure Geschwister sehend werden. Und sie werden sehen, denn Mein Plan wird erfüllt werden, und ihr habt versprochen damals, zu helfen, um dieses Werk zu vollenden. So ängstigt euch nicht. Alle Meine Lichtarbeiter sind geschützt – mehrfach. Und so grämt euch nicht, wenn ihr von verschiedenen Seiten angegriffen werdet, sondern nehmt es mit Liebe und Geduld an. Sendet die Liebe zu diesen Menschen, die euch angreifen, und sie haben keine Waffe euch weh zu tun.

So wie Mein Sohn über diese Erde ging, so wünsche Ich Mir Meine geliebten Kinder auf dieser Erde, daß sie immer wieder aufstehen und die Wahrheit sagen. Denn jeder hat ein anderes Verständnis. Manche brauchen andere Worte, damit sie begreifen. Jeder hat ein anderes Naturell, und das bedenkt. So kann euch nichts etwas anhaben, wenn ihr den Schild der Liebe tragt. Das Licht leuchtet aus eurem Herzen und ihr seid demütig und bescheiden.

Freude zieht in Mein Vaterherz ein, wenn Ich sehe, wie viele Lichtkreise, wie viele Liebekreise auf dieser Erde entstanden sind und immer wieder neu erstehen. Denn bedenkt, all Meine geliebten Kinder, die im Jugendalter sind und vorgesehen sind, auf dieser angehobenen Erde zu leben, sie sind hohe Geistwesen, denen Ich Meinen Segen immer wieder gebe. Und bedenkt auch: Jeder, der auf diese Erde geht, wird geprüft. Und Ich gebe dann Meinen Segen, daß er wieder aufstehen und an Mein Vaterherz kommen kann.

So kommt an Mein Vaterherz! Laßt euch fallen! Ich halte euch, Ich trage euch und Mein Sohn Jesus Christus hilft jedem einzelnen dabei. So seid gesegnet, Meine Geliebten, und laßt die Winde, die jetzt über diese Erde wehen, die noch Winde sind, wehen, denn der Sturm bricht los und ihr sollt dastehen wie ein starker Baum, fest verwurzelt in Meiner Liebe. Und so übersteht ihr jeden Sturm, der angesagt ist. An Meinem Vaterherzen ruht euch aus, und Ich tröste euch. Ich wische eure Tränen ab und Ich liebe euch über alles.

So seid getrost und glaubt und betet für eure Mitgeschwister, auf daß sie immer wieder eine Stufe weiter steigen. Und wenn vereinzelt mal jemand zurücktritt auf die untere Stufe, so helfe Ich ihm zwei Stufen empor, so er nur an Meine Liebe glaubt und an Meinen Sohn Jesus Christus, der euch immer wieder hilft. So, Meine geliebten Kinder, seid gesegnet und seid stark wie ein Baum, der fest verwurzelt ist. So seid gegrüßt, Ich liebe euch, und so ihr Mich ebenso liebt, wird alles gut und Ich kann euch bei gegebener Zeit ganz fest daheim an Meine Brust drücken.

So laßt das Wort in euch ruhen und Ich bitte euch, daß noch viele aufstehen und Mein Wort aufnehmen, auf daß noch viele Kreise gebildet werden. Und Ich, Ich gebe euch die Kraft und das Licht für Meine Worte.


Amen
[Ed]

Meine geliebten Geschwister, als euer Herr und Heiland bin Ich euch so nah. Ich wohne in eurem Herzen und durchstrahle euer ganzes Sein, wenn ihr geöffnet seid und bereit, die Gaben des Himmels anzunehmen.

Ihr seid in eurer Entwicklung bereits einen weiten Weg gegangen und seid durchlichtet und durchstrahlt von göttlicher Güte und von der Gnade, die allzeit um euch ist. Ihr könnt alle diese Energien bereits zum Wohle eurer Umgebung, von euch selbst, von Tieren und Pflanzen einsetzen und hinausstrahlen in die Weiten eurer Kontinente, ja über die ganze Mutter Erde und tief in sie hinein. All diese Fähigkeiten habt ihr bereits hoch entwickelt und habt euch unter Meinen Schutz und Segen gestellt, damit Ich, als die Urkraft allen Lebens, durch euch wirken kann. Und ihr wißt, wenn Ich durch euch strahle, dann ist euer Horizont nicht beschränkt, sondern ihr könnt jeden Punkt in der Schöpfung mit euren Gedanken, mit eurem Liebe-Wünschen, mit eurem Sehnen nach Heil-Geben, nach Unterstützung erreichen.

Zudem seid ihr stets begleitet von den himmlischen Boten. Diese dürfen auf das Geheiß unseres himmlischen Vaters mit euch gehen, euch Hinweise und Impulse übermitteln, die euch in bestimmten Situationen, wo ihr vielleicht noch befangen seid, hilfreich sind und welche euch einen Ausweg bei kniffligen religiösen Fragen oder in schwierigen Lebenssituationen bieten. Ihr seid unter Meinem Schutz! Vergeßt dies nicht, so bitte Ich euch, denn das ist eure Wappnung. Ihr seid stark im Geiste, wenn euer Herz offen ist für Mich, die ewig-heilige Liebe, und wenn ihr Mich herbeiruft und dazu den Schutz und die Führung unseres Allvaters erbittet.

So wird sich um euch herum ein Feld aufbauen, ähnlich dem Magnetfeld eurer Erde, in dem alles umgewandelt wird, was an Negativem euch zufließt, was eigentlich gegen euch gerichtet ist. Es wird sich auflösen durch die Liebe-Kraft, die Ich in euch bin. Die Energien werden verpuffen, abprallen an euch und keinen Schaden hinterlassen. Denkt daran, wenn ihr einmal in schwierigen Situationen seid und euch klein und hilflos vorkommt. In diesem Augenblick bittet erneut und verstärkt um Meinen Beistand, und er wird euch gewehrt. Neigt euch vor dem, was euch gegenübertritt, was euch vielleicht sogar hinwegschaffen will. Bleibt in der Schwingung Meiner Liebe, so bitte Ich euch, dann laßt herankommen, was da auch kommen mag. Steht aufrecht wie der Baum im Wind. Ihr seid tief verankert im Vertrauen, im Glauben und in der Liebe, und all das wird euch Standfestigkeit verleihen und ihr werdet alle geistigen Stürme überstehen.

Auch die materiellen Wellen, die heranrollen, die Stürme, die über euch hinwegfegen werden, brauchen den inneren geistigen Widerstand, brauchen Festigkeit in der Seele, im Vertrauen, in der Hingabe. Denn die Wurzel allen menschlichen Handelns ist ja der geistige Hintergrund, ist das, was ein jeder sich erarbeitet hat, sein Fundament, das er für sich selbst gestaltet hat, welches naturgemäß auf dem ewigen Fundament des Vaters ruht, aber trotzdem, was ein jeder mitgestaltet hat.

So denkt daran in den ruhigen Zeiten. Sammelt die Bausteine für euer Fundament! Legt Stein auf Stein, wägt ab, setzt ein den Eckstein, den Bogen, die Verzierung, auf daß nicht nur Festigkeit, sondern zugleich Schönheit und damit verbunden die Freude am Schaffen und Gestalten in euch weiter wächst.

All das, was ihr tut, tut aus dem Geist Meiner Liebe, so bitte Ich abermals, und dann laßt euch überraschen und schaut auf die Ergebnisse, die ihr hervorbringt, die Ich durch euch vollenden kann. Ihr seid gesegnet. Oft schon habt ihr um Beistand aus den höchsten Himmeln gebeten und immer wieder ist dieser Beistand gewährt worden. Oftmals seid ihr dessen nicht gewahr, weil im Hintergrund etwas wirkt, weil eine feine Schwingung etwas vorbereitet, was später große Auswirkungen zeitigt. Deswegen braucht ihr euch aber nicht zurückgesetzt fühlen oder meinen, daß eure Bitten ungehört verhallt sind. Versteht, daß der Wille des Vaters oftmals nicht sogleich und unmittelbar in die Sichtbarkeit tritt, sondern daß darob manche Zeit, ja manches Jahr und noch mehr vergeht, bis sich in allen Einzelheiten die Wirkungen zeigen, die der Vater beabsichtigt.

So übt euch in Geduld, so bitte Ich, und zugleich im Vertrauen und in der Hingabe. Ihr tragt eine Aufgabe in euch, ein jeder von euch auf die ihm gemäße Art. Und jeder wird zu einem bestimmten Zeitpunkt in diese Aufgabe gerufen, er wird hingeführt, ja manchmal sanft hingeschoben, ihr würdet sagen 'hingeschubst', damit etwas klar wird, damit sich ein Tor öffnet und plötzlich ein ganz neuer Sinnzusammenhang sichtbar wird, damit eure Seele endlich das findet, wonach sie so lange gesucht hat. Dann erblüht in euch eine neue Kraft, die Liebe, aus der Rückerinnerung auf das, was ihr als Schatz in euch tragt und bisher eingeschlossen gehalten habt. Das alles darf dann emporkommen. Es darf euer ganzes Leben verändern. Und wenn ihr euch verändert und offener werdet, euch durchlichten laßt, bereit seid, so möchte Ich sagen, 'alten Ballast' hinter euch zu lassen, um so mehr kommt von oben euch das Licht und die Liebe-Kraft des Vaters entgegen, ja sie zieht euch hinan und ihr könnt all das entfalten, was in euch bisher geruht hat und zu dem besagten Zeitpunkt sich meldet und umgesetzt werden möchte in Gedanken, Worte und Werke.

So bitte Ich: Hört in euch, spürt dem nach, was in euch pocht! Hört auf die zarten Stimmen, auf die Impulse, die sich in euch gelegentlich rühren und gebt ihnen Raum. Ihr werdet dann mit Meiner Hilfe im rechten Augenblick herausfinden, wo ihr hinzugehen habt, mit wem ihr Kontakt aufnehmen sollt oder wo ihr einen neuen Wirkort finden werdet. Legt euren Willen, so bitte Ich, in den Willen des Vaters, und von da an kann sich all das manifestieren, was aus dem Geistreich herüberschwingt und bei euch in die umgesetze Liebe-Tat, in das Dienen am Nächsten einmünden soll.

Ihr Lieben, so möchte Ich euch Mut zusprechen, möchte euch zum wiederholten Male auffordern, euer Herz so weit es geht für die einströmenden Kräfte des Vaters zu öffnen, damit ihr, so wie es auch euer innerster Wunsch ist, Ihm in Gänze und vollster Hingabe dienen könnt. Denn das ist es, was ihr einstmals dem Vater mitbringen werdet: All die Liebe-Taten, all das Aussäen von Keimen, die auf fruchtbarem Boden aufgehen werden und die wiederum Samen hervorbringen, welche wiederum keimen und wiederum die Saat der Liebe darstellen.

Die Ernte wird euer sein. Ihr seid aufgerufen, mitzuhelfen, die Ernte in dieser besonderen Zeit der Entwicklung eurer Menschheit mit einzubringen. Ich sprach einmal, daß ihr Menschenschnitter sein sollt. So wie die Arbeiter auf dem Felde das Getreide ernten, zusammenführen, trocknen lassen und aufheben als Ernte für die trockene, für die kalte Zeit, so sollt ihr Menschen anziehen, zusammenführen, bündeln und unter Meinen Anweisungen geistig weiterführen und sie, in Kreisen vielleicht geordnet, so wie Garben, in die geistige Heimat, in den Heuboden der Liebe bringen, damit sie von dort aus mit noch größerer Kraft über noch größere Weiten wirken können und viele von ihnen aufsteigen können in lichtere Höhen, sich einbringen können, jeder auf seine Art, in der neuen Schwingungsebene.

So strömt aus, möchte Ich euch zurufen, ihr Lieben, und tut, wonach es euch im Inneren drängt! Wendet ab und zu euer Innerstes nach außen, auch wenn es euch verletzlich macht. Bekennt euch zu Mir! Denkt daran, wie auch Ich einmal verleugnet wurde, als Ich über eure Erde ging. Lernt daraus und übt im Geiste, wie ihr euch verhalten wollt in der entsprechenden Stunde. Tut dies mit Nachdruck, so bitte Ich euch, denn eine große Zeit zum Üben bleibt euch nicht.

Der Vater, der Herr der Unendlichkeit, hat euch in die Zeit geschickt, und diese Zeit ist begrenzt. Nützt sie zu dem es euch drängt, seid offen und in der Liebe zugewandt einem jeden, der euch zugeführt wird. Dann halte Ich Meine schützende Hand über euch und um euch wird alles hell durch die Liebe-Kraft, durch den Segen, den Ich mit beigebe, und durch die einströmende Wärme der Sonne, die unser Vater im Himmel ist. Er sorgt für alle. Er liebt jedes Kind. Und Ich bitte euch, versucht dieser Liebe nachzuspüren, sie nachzuempfinden und sie einem jeglichen Wesen gegenüberzubringen und sie in die lebendige Tat umzusetzen. Dafür seid gestärkt und gesegnet, erfüllt mit Meiner Kraft und Meinem Frieden. Ich bin bei euch alle Tage.


Amen
[Lo]

Gott zum Gruß, liebe Geschwister! Ich, Raphael, begrüße euch. Der Strahl der Liebe, der aus dem Vaterherzen kommt, geht über diese Erde und der Vater hat mich beauftragt, dieses Netz der Liebe immer dichter zu knüpfen. Und so bitte ich euch, stellt euch jetzt dieses Netz um diese Erde vor.

Stellt euch ein Netz vor, das hell erleuchtet ist. Das Netz, das ihr jetzt seht, ist gespannt über diese ganze Erde, rund wie ein Ball. Licht, überall Licht, und dieses Licht strahlt in die Mutter Erde ein und berührt alle Wesen. Die Mutter Natur, alles was auf dieser Erde ist, wird durchstrahlt und ganz tief in diese Mutter Erde.

Licht und immer wieder Liebe-Licht geht von diesem Netz aus, berührt alles. Und so wie dieses Liebe-Licht, das in diese Erde einstrahlt und auf alles was darauf ist, so strahlt dieser Ball auch nach außen zu allen Sternen, in das Weltall. Jetzt habt ihr draußen Nacht. Stellt euch vor, wie dieses Licht strahlt als ob Tag werde. Das strahlt hinaus zu allen Galaxien, in alle anderen Welten bis hinauf zu den Himmeln.

So wie jetzt dieses Netzwerk strahlt, so strahlt euer Herz die Liebe hinaus. Legt alle eure Liebe in dieses Netz! Strahlt Liebe! Jetzt war die Zeit der Ernte in eurer Region. So werden jetzt die Bäume und die Erde immer wieder mit dieser Liebe bestrahlt, auf daß sie Neues hervorbringt, verfeinert. Geistige Kräfte über geistige Kräfte werden freigelegt durch die Liebe, durch das Licht, denn alles was wachsen und gedeihen will, braucht dieses Liebe-Licht, auf daß alles neu werde. Und ich, der Strahl der Liebe, strahle immer wieder in all die Herzen hinein, auf daß alle dieses Liebe-Licht erfahren, sehen, sich vorstellen können, denn ihr schafft neue Dimensionen.

Ihr schafft diese neue Erde mit der Liebe-Kraft. Und alle die ausgegangen sind, eure unsichtbaren Begleiter, strahlen diese Liebe-Kraft verstärkt aus. Ihr werdet berührt. Alle Seelen, alle Herzen, alles, jeder Halm, jedes Sandkorn wird durchleuchtet. Seht ihr die Erde, wie sie leuchtet? Wie sie das Licht zurückgibt? Denn sie gibt euch Liebe durch jeden Baum, durch jedes Sandkorn, durch das Wasser, das ihr zum Leben benötigt. Alles wird klar und rein. Licht, Liebe durchstrahlt alles.

So wünsche ich mir von euch, daß ihr des öfteren daran denkt und mitwirkt mit dieser Veränderung, dieses Licht immer wieder aussendet mit eurem Herzen, mit der Liebe-Kraft, die ihr vermehrt vom Vater bekommen habt.

So wollen wir noch einmal dieses Netz der Liebe und des Lichts uns vorstellen, ganz intensiv. Und jeder einzelne von euch läßt dieses Licht in bestimmte Regionen fließen, wo er meint, wo es am meisten benötigt wird. So wirkt mit, manifestiert die Liebe und das Licht auf eurem Erdball. Das kann jeder von euch. So laßt es wirken und ich schweige einen Moment.   (Kurze Stille).

So habt ihr diese Liebe-Kraft weitergegeben und ihr bekommt sie immer wieder zurück. Es ist ein Kreislauf entstanden, der euch weiterführt, der euch hilft, euren Weg zu gehen, euren Weg der Liebe und des Lichts. Und so möchte ich mich heute von euch verabschieden. Denkt an meine Worte und manifestiert diese Erde immer wieder mit diesem Liebe-Licht-Netz. Friede sei mit euch - und habt Geduld. So wünsche ich euch gutes Gelingen - mit der Kraft des Vaters, mit der Kraft von Jesus Christus.

Gott zum Gruß!
[Ed]

Gott zum Gruß, ihr lieben Geschwister! Ich bin ein Apfel, Beispiel für eine Frucht, die über den Sommer herangereift ist, und die nun in den Erntekorb gelegt wurde. Ihr lieben Geschwister, bitte verzeiht, aber auch ihr seid vergleichbar mit etwas, was heranreift und was irgendwann die nötige Reife erreicht hat um sich selbst hineinzulegen als göttliche Gabe in den großen Korb, den unser Vater im Himmel ausgebreitet hat und der mit vielen goldenen Früchten und wunderbaren Spezereien angerichtet ist.

Ihr seid, so wie ich, aus etwas Allerkleinstem hervorgegangen, habt euch entwickelt aus einer einzigen Zelle, seid versorgt worden von den Kraft- und Lebensströmen, auf daß ihr euch hier auf Erden entfalten und einfinden konntet als neugeborener und später als heranwachsender und reifender Mensch. Bitte erlaubt, daß ich besonders auf diese Parallelen hinweise. In allen Zyklen des Lebens steht am Anfang der Anstoß zur Entfaltung, dann eine Zeit des Heranwachsens, des Reifens und des Früchtetragens. Dies ist, wenn ihr so wollt, ein ewiges Symbol, denn es ist, herabtransformiert auf diese Ebene, der Kreis, das ewige Leben.

Äpfel spielen in verschiedensten Erzählungen, die bereits weit in eure Menschengeschichte zurückreichen, eine Rolle. Denkt nur an ein Märchen, das euch bekannt ist, wo ein giftiger Apfel mit im Spiel war, und wo dennoch die Liebe-Kraft eines jungen Mannes erneut Leben einzuhauchen vermochte. Ein Schlaf ging zu Ende, eine Erweckung fand statt durch die Liebe. So ergeht es auch uns. Die Licht- und Wärmestrahlen der Sonne, aufgefangen durch die Blätter eines Baumes, werden umgewandelt in Lebensenergie, die sich an euch verschenkt. Ihr wiederum nehmt Lebensenergie durch Nahrung auf, damit ihr auf eurem Lebensweg Liebe, Kraft, Segen und Heil austeilen könnt.

So seht nun, wie alles hier zusammenfließt, wie es einmündet in das, was vom Vater als heiligster Weg vorgesehen ist: In das Dienen am anderen, in die Hingabe in der Liebe an das Leben.

Wenn sich der Zyklus vollendet hat, fällt die Frucht vom Baum. Auch ihr, wenn euer Zyklus zu Ende ist, löst euch von dem, was euch hält oder euch bisher gehalten hat, und einen Augenblick seid ihr freischwebend. Nichts, was euch hält, keine tragende Kraft. Erst nach kurzer Zeit seid ihr wieder aufgefangen von einer haltenden Hand, die schon immer da war in der Unsichtbarkeit und die nun für euch spürbar wird, wenn ihr den Heimweg über neue Ebenen antretet. Dann mögt ihr, so wie ein reifer Apfel in seiner Rotbäckigkeit, in seiner prallen Lebenskraft, euch angereichert haben mit allem, was euch als Wissen, als Erkenntnis und innere Kraft zugeflossen ist, damit ihr aufs neue einen Zyklus beginnen könnt, angehoben, mit einer neuen Schwingung versehen, und dort bereits wieder den Keim stärkend für ein neues Werden, bis hin zu einem erneuten Abschied.

O ihr lieben Geschwister, ich bitte euch, blickt in die Natur und erkennet in vielem die Symbolik. Bezieht, was euch als Erkenntnis zuwächst, immer wieder auch auf euch oder auf das gesamte Sein. Dann durchdringt ihr mit dem Geiste, wie der Vater alles wunderbar eingerichtet hat. Es erschließen sich euch die tiefsten Geheimnisse, die in der Natur verborgen sind, und ihr lest wie in einem offenen Buch. Euch wird klar und klarer, was der Vater eigentlich bezweckt und ihr werdet in größter Hochachtung und in Demut bereit sein, Seinem Ruf zu folgen, dem euch anzuschließen, was ihr als richtig und wachstumsfördernd erkannt habt und seid bereit, im großen Strom der liebenden Kinder des Vaters mitzuwandern und eine neue Dimension, eine neue Ebene mit vorzubereiten.

Der Sinn erfüllt sich am Schluß. Solange der Apfel am Baume hängt ist er zwar schön anzuschauen, man erfreut sich an dem, was man sieht, und an der Vorstellung, was da einmal zu ernten ist. Im Mund läuft vielleicht das Wasser zusammen, weil man die Süße und den Geschmack als Ergebnis von anderen Bäumen und Äpfeln her schon kennt, aber dennoch, es ist ein einzigartiges Geschehen, wenn ihr so einen Entwicklungsweg auf euch selbst bezieht. Denn betrachtet ihr die verschiedenen Äpfel an einem Baum, so sind sie doch einander ungleich. Sie haben verschiedenes Gepräge, unterschiedliche Farbflecken, schwarze Punkte, auch Ausbuchtungen, Verformungen. Wenn ihr auch dieses wieder auf euch bezieht, so könnt ihr verstehen, daß eure Mitgeschwister zwar auch von der gleichen Art sind, aber dennoch in ihren Ausprägungen, sei es körperlicher oder auch seelischer Art, unterschiedlich sind. Und dennoch seid ihr alle aus der gleichen Quelle hervorgegangen, so wie die Äpfel an einem Baume.

Der Stamm, der die Äste, die Blätter und die Früchte trägt, muß stark gebaut sein, denn der Wind bläst oft, die Kälte ist da, die Witterung nagt. Eure Bäume legen von Zeit zu Zeit ihr Laubkleid ab, um in eine Ruhephase einzutauchen. Auch für euch kann es gut sein, in dieser Zeit, wo die Natur ruht, euch ebenfalls ins Innere zu begeben, die äußeren Ablenkungen beiseite zu lassen und sich mehr einzustimmen auf das, was jeder von euch in seinem Inneren trägt. Denn der neue Keim, auch in geistiger Hinsicht, möchte vorbereitet sein. So können eure gesamten Erfahrungen, die ihr gemacht habt, zusammenfließen und den Anstoß geben für einen neuen Zyklus, für ein neues Erwachen bei zunehmender Wärme, bei aufsteigenden Säften, in einem anderen Zeitabschnitt.

So verzeiht, ihr lieben Geschwister, falls ich euch zu nahe getreten bin und euch als Geistgeschöpfe verglichen habe mit einer Frucht in der Natur. Dies geschah nicht, um mich oder andere Früchte herauszustellen, sondern um euch Symbol zu sein. So neige ich mich vor der Güte und Größe unseres himmlischen Vaters und Seines Sohnes Jesus Christus, der die Liebe ist, und erbitte für euch Seinen Segen, Seine Erkenntniskraft, Sein Liebe-Licht und Seinen Mut zu reifen und als reife Frucht sich hinzugeben für die anderen.

Dank sei euch, ihr lieben Mitgeschwister, für alles, was ihr uns und der Natur insgesamt an guten Gedanken, an Fürbitten und Gebeten entgegenbringt, daß ihr den Vater immer wieder bittet, daß er Seine schützende und stärkende Hand über uns hält, daß Harmonie und gedeihliches Miteinander herrschen mögen. Der Herr, die Liebe Gottes, Jesus Christus, segne euch und stärke euch dafür.


Gott zum Gruß!
[Lo]
Ich, Jesus Christus, melde Mich nochmals in diesem Kreis und bitte euch, öffnet euer Herz für Meine einstrahlende Liebe-Kraft und die Kraft der Gesundheit.

Öffnet euch für Meine Kraft.

Atmet sie ein.

Laßt sie in eure kranken Zellen.

Atmet.

Stärkt euch.

Glaubt an diese Kraft, die euch berührt.

Meine heilenden Ströme fließen durch euch und berühren jede einzelne Zelle, jedes Organ, und die kranken Zellen werden ausgestoßen mit dem Atem. Atmet sie aus!

Atmet ein Meine Heilkraft und atmet aus die kranken Zellen.  .....

Laßt sie wirken, Meine Heilströme, die euch immer wieder berühren.

Verspürt sie! Zuerst im Kopf, dann gehen sie weiter in die Arme, in den Rumpf, in die Beine bis zu den Zehenspitzen. Laßt sie wirken!

Jeder möge sich diese Heilkräfte vorstellen, wie sie eindringen und wie sie euch berühren.

Jeder von euch kann sie sich als Licht, als Farbe oder auch nur als geistige Kraft vorstellen. Sie berührt euch immer wieder.

So habt ihr heute Segen über Segen erhalten. Haltet diesen Segen fest! Glaubt daran und werdet fröhlich im Herzen.  ---  So habt ihr sie einwirken lassen und Ich wünsche euch, daß ihr fest an Meine Heilkräfte glaubt, denn diese Heilkräfte benötigt ihr in dieser Zeit. Und wenn ihr immer wieder bittet und glaubt, dann bekommt ihr immer wieder Heilkräfte von Mir gesandt. Sagt: "Christus, mein Bruder, gib mir Kraft! Gib mir die Heilkräfte, die im Universum schwingen!" Und ihr werdet sie immer wieder bekommen, denn auch ihr könnt diese Heilkräfte ausschicken, auf daß alles gesundet.

So wünsche Ich euch den Glauben und die Kraft, daß ihr annehmt und aussendet, damit der Kreislauf sich erfüllt und ihr, Meine geliebten Kinder und Geschwister, Mir sehr viel Freude macht.
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Der Segen sei mit euch und die Liebe des Vaters.

Amen

[Ed]
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